
Kardiopulmonale Reanimation: 4x H + HITS
Erkennen und Behandeln potenziell reversibler Ursachen

Hintergrund
In vielen Fällen kann eine kardiopulmonale Reanimation letztendlich nur dann erfolgreich sein, wenn die Ursache des Herz-
Kreislauf-Stillstandes – unter laufender CPR – rechtzeitig erkannt und behandelt wird. Besonders bei Asystolie und PEA (puls-
loser elektrischer Aktivität) ist es unwahrscheinlich, dass der Patient überlebt, wenn die Ursache nicht gefunden und effektiv 
behandelt wird. Eine PEA mit schmalen QRS-Komplexen muss inbesondere an eine Hypovolämie, eine Herzbeuteltamponade, 
eine Lungenembolie oder an einen Spannungspneumothorax denken lassen (Herzfrequenz meist erhöht, bei Hypoxie eher 
niedrig).

Unter Reanimationsbedingungen ist – präklinisch und innerklinisch – das Spektrum diagnostischer Möglichkeiten einge-
schränkt. Auch wegen des Zeitfaktors (z. B. Abwarten von Laborbefunden) müssen Therapieentscheidungen während CPR 
z. T. mit einem geringeren Grad diagnostischer Sicherheit getroffen werden, als üblicherweise gefordert. Dies gilt auch für 
einige invasive Maßnahmen, die – wenn überhaupt – die letzte und einzige Chance auf Rettung des Patienten darstellen. Eine 
solche Ultima-Ratio-Therapieentscheidung muss ggf. rasch und beherzt – bereits bei hinreichendem Verdacht – getroffen 
und umgesetzt werden. Eine solche Notfalltherapie ist aufgrund der Situation und des Zeitfaktors häufi g nicht unter gewohn-
ten Rahmenbedingungen zu verwirklichen (z. B. trainiertes Personal, Durchführung von Eingriffen unter Bildwandler- oder 
Ultraschallkontrolle, Sterilität).

Erkennen potenziell reversibler Ursachen
Häufi ge und typische, potenziell reversible Ursachen eines Herz-Kreislauf-Stillstandes sind in einem Merkkasten unter dem 
ALS-Algorithmus zur leichteren Merkbarkeit in Form der „4x H + HITS“ aufgelistet (im englischsprachigen Original 4x H + 
4x T). Sobald im Notfall die Rotinemaßnahmen der Reanimation etabliert sind (Thoraxkompressionen, Beatmung, Defi bril-
lation) empfi ehlt es sich, unter Fortführung der CPR diese „4x H- + HITS-“Ursachen systematisch anzusprechen und nach 
Hinweisen zu fahnden, die für oder gegen jede Ursache sprechen. Manchmal ist auch eine bereits vor Eintritt des Herz-Kreis-
lauf-Stillstandes erkannte Symptomatik oder durchgeführte Untersuchung (z. B. EKG, Labor) wegweisend. Dennoch sollten 
grundsätzlich die „4x H + HITS“ komplett bedacht werden, um nicht voreilig „auf das falsche Pferd zu setzen“.

Ein Anfangsverdacht entsteht oftmals aufgrund
•  der Symptomatik vor dem Herz-Kreislauf-Stillstand (ggf. Bericht durch Augenzeugen),
•  der Situation und Umgebung (z. B. Unfall, Exposition gegenüber physikalischen oder chemischen Gefahren, wahrschein-

licher Suizidversuch) sowie
•  der (Fremd-) Anamnese (Vorerkrankungen, Risikofaktoren für einzelne Ursachen).
Innerklinisch sollte schnellstmöglich die Krankenakte auf mögliche Anhaltspunkte überprüft werden.

Zunächst geht es bei der Suche nach potenziell reversiblen Ursachen vorrangig um eine rasche und strukturierte gedankliche 
Abwägung von Wahrscheinlichkeiten und Risikofaktoren (z. B. Alter des Patienten, Situation). In manchen Fällen kann der 
Anfangsverdacht dann während CPR durch gezielte körperliche Untersuchung (z. B. Auskultation) oder apparative Diagnostik 
(z. B. Blutgasanalyse, Echokardiographie) erhärtet oder widerlegt werden.

Es sollte ferner bedacht werden, dass auch Komplikationen therapeutischer Interventionen einen Herz-Kreislauf-Stillstand 
auslösen oder die Behebung des Herz-Kreislauf-Stillstandes verhindern können (z. B. Anaphylaxie nach Medikamentengabe, 
Hypoxie durch Fehlintubation, Spannungspneumothorax unter Beatmung).

Kostenlose Zusatzinformation zu Reanimation exakt 2010 – 2015
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